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Wiesbadener Bade - Blatf
Kar-und

Fremdenliste
Erscheint täglich;

Sonntags: Illustrierte Ausgabe
#bd Hauptliste der anwesenden

Fremden.

Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

ra' das Jahr . . . .
" „ Vierteljahr
" einen Monat . , f ,

^ ,ch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
P' o Vierteljahr . . 3 .60

Einzelne Nummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Nummern 10 Pfg.

Schrift- und Geschäftsleitung
Femspr . Nr. 3690. >

Mr. 239.

• Organ der*
Stadtverwaltung

mit der Frei -Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
das Bade - Blatt:

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg . Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif. •
Bei Wiederholung wird Rabatt
* bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Oeschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge-

E> wäbt übernommen . *,

Samstag , 26 - August 1916 50 . Jahrgang.

Gesellschaft und Kurleben.
( , Eingetroffene Offiziere und Offiziersdamen.
^ Bauer , Hptm . Bolze mit Gattin (Jena ), Frau Ober-
- nsarzt Burkhart (Berlin ), Hptm . Eysen , Obltn.
j â ley (Kiel ), Ltn . Grosse , Ltn . Gruel (Koblenz ), Ltn.
«Icker (Hamburg ), Maj . Keim mit Familie (Düssel-

l^ri), Ltn . Klähr (Wesel ), Ltn . Koppen , Ltn . Kothe
Wunsch weig ), Kriegsgerichtsrat Lauer (Saarbrücken ).

Wagner . Wie bereits bekannt gegeben , beträgt der Ein¬
trittspreis für diesen Abend 5 0 Pfennig.

Edier sind u . a . eingetroffen : Bar o n i n
h e d e 1 aus Isenburg im Goldenen Brunnen . -
(jB-Rat Marächall von Bieberstein
Ô hotel . — Landrat A1 b r e c h t mit

^finstadt im Hotel Viktoria.

von
— Geh.
im Resi-

Tochter aus

Aus dem Kurhaus.
Volkstümlicher Abend.

Gelegentlich des Volkstümlichen Abends
k Eloppelkonzert und Beleuchtung des
uUr gartens  heute Samstag , abends 8% Uhr ge-
> §̂en durch das Krausesche Original-
ij' 0 ui petenquartett  nachstehende Vorträge zu
^hör ; „Einleitung und Jagdfanfare “ von R. Wendel,

f Träne “, Lied von O . Witt (Basstrompetesolo : Herr*&ie

!>ete'rause )> Fantasie - Variationen von Arban (B-Trom-
Kra

L ^ olo : Herr Ewald Dietzel ), „Liebeslied “ von O.
n *1Z! „Waldandacht “ Lied von Abt und „Lied an den
- endstern “ aus der Oper „Tannhäuser “ von R.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Kriegsvortrag . Wir weisen nochmals auf den Vor-

tiag des Herrn Robert Neuss hin , der heute Samstag,
den 26 . August , abends 8 Uhr im Turngesell¬
schaf  t s s a a 1 stattfindet . Das Publikum interessiert
sich vornehmlich für die Vorführung des
Hundes.  Der Billettverkauf in der Hofmusikalien¬
handlung von Heinrich Wolff , Wilhelmstrasse 16, setzt
schon lebhaft ein.

— Königliche Schauspiele . Um vielfachen Anfragen zu
begegnen , wird darauf hingewiesen , dass nur ganze , halbe
und viertel Abonnements abgegeben werden und die Ver¬
teilung der Vorstellungen auf die hierdurch entstehenden
vier Vorstellungsreihen A, B, C, 1) völlig gleichmäßig erfolgt.
Bei sogenannten Achtel -Abonnements , welche unter einzelnen
Abonnenten etwa privatim vereinbart werden , wird es sich
daher empfehlen , die persönliche Abmachung dahin zu
treffen , dass jedes Achtel gleichmäßig Anrecht auf Opern - und
Schauspiel -Vorstellungen hat , denn sonst kann für die Achtel
der Fall eintreten , dass die geraden Nummern vornehmlich
Schauspiel , die ungeraden Opern erhalten oder umgekehrt.

Das Kinephontheater (Taunusstr . 1) bringt ein
kurzes Gastspiel des nordischen Künstlers Gunnar
Tolnäs , in dem Schauspiel „Dämons Triumph “, das sich
an die Faustsage anlehnt , und dem bedeutenden Künst¬
ler im Verein mit gleichwertigen Partnern Gelegenheit
gibt , sein Talent zu entfalten . Herrliche Szenerien,
stark dramatische Handlung und meisterhafte Regie ver¬
bürgen für einen hohen Kunstgenuss . „Wie du mir . . .
so ich dir “, ein reizendes nordisches Lustspiel mit der
graziösen Erika Glässner,  sorgt für den heiteren Teil,

während herrliche Naturbilder aus dem Lande der
Mitternachtsonne das Programm beschliessen.

— Der Rheindampfer „Hindenburg “, der nun bald
auch unsere Kurfremden auf den beliebten Rheinfahrten
den herrlichen Strom entlang führen wird , hat gestern
seine Probefahrt gemacht . Der neue Dampfer hat die
gleichen Abmessungen und Einrichtungen , die sich auf
dem Doppeideckdampfer „Kronprinzessin Cecilie “ . in
jeder Hinsicht bewährt haben . Bei einer Länge von
76,00 m , Breite von 8,25 m, Tiefgang von 0,975 m,
Tragfähigkeit von 260 Tonnen wird das Schiff durch
eine schräg liegende Verbundmaschine von 800 PK
fortbewegt . Den notwendigen Dampf liefern zwei
Zylinderkessel von 285,4 qm Heizfläche und 9 kg
Druck . Ausser der Hauptbetriebsmaschine sind noch
Hilfsmaschinen für das Dampfsteuer , zur Erzeugung
des elektrischen Lichts , für die verschiedenen Pumpen,
Feuerspritze , Ankerwinde usw . vorhanden . Der
Dampfer „Hindenburg “ soll nur für den Per¬
sonenverkehr  verwandt werden und dement¬
sprechend ist vollste Rücksicht auf die Unterbringung
und Bequemlichkeit der Fahrgäste genommen worden.
Das grosse Promenadendeck und das darunter liegende
Zwischendeck bieten Raum für etwa 2000 Personen.
Unter dem Zwischendeck ist ein Salon angeordnet . Den
künstlerischen Entwurf und die Ausführung dieses
Raumes lieferte die Firma Heinr . Pallenberg in Köln , der
auch der Bau und die Einrichtung des luftigen Rauch¬
salons übertragen wurde.

— Zwetschen . Von allem Obst eignen sich die
Zwetschen dieses Jahr am besten zur Bereitung von
Marmelade , weil man sie ohne Zucker einkochen und

Feuilleton.
IV
U|e neue Spielzeit des HoftheatersG .i rMm

.( ‘. am Freitag , den 1. September  mit einer
tjq «Efung von Richard Wagners „Tannhäuser“
.gleitet . Das Werk , das bei dieser Gelegenheit in
I uer Einrichtung  gegeben wird , ist in den
■i. Upartien mit den Damen Englerth (Venus ), Krämer

si-Be), Schmidt (Elisabeth ) und den Herren Eckard
«% raf ), Geisse -Winkel (Wolfram ), Scherer (Walther ),

Schenck (Biterolf ), Rehkopf (Reimar ), besetzt . Die
C ° He singt Herr Streib zum ersten Male als neu ver-
L ^tetes Mitglied . Neu besetzt sind die vier Edel-

\ m'*- eien Damen Hertel , Doepner , Rose , Haas.
Vorstellung beginnt um 7 Uhr.

•Lj «r Sonntag , den 3. September ist eine Wieder-
!ii T von Bizets Oper „Carmen “ mit Fräulein Bommer
ij4- er  Titelrolle in Aussicht genommen . In den weiteren
M(!Upartien sind die Damen Krämer (Micaela ), Fried-
':<■ (E ’rasquita ), und die Herren Favre (Don Jose ),
rt^ -iärnio (Escamillo ), Eckard (Zuniga ), Rehkopf
i^ Ules ), von Schenck (Dancairo ), beschäftigt . Die

V rCedes“ s 'n&t zunhersten Male Fräulein Rose . (An-

S »nt
%

Ohr .) Der Vorverkauf für diese Aufführungen

Bi
gs.

bereits morgen Sonntag , den 27. d . Mts ., vor-

h t“ ls  einschliesslich 31 . d . Mts . ist die Kasse nur vor-
und zwar von 9 bis 10% Uhr und 11 bis 1 Uhr

geöffnet , während der Abendverkauf erst vom Tage dei
ersten Vorstellung an Stattfindet.

Der erste Wochen spielplan  vom 1. bis 10.
September bringt : Freitag , „Tannhäuser “ ; Samstag,
„Graf Waldemar “ ; Sonntag , „Carmen “ ; Montag,
„Erde “ ; Dienstag , „Figaros Hochzeit “ ; Mittwoch , „Die
Fledermaus “ ; Donnerstag , „Tiefland “ ; Freitag , in neuer
Einrichtung : „Nibelungen “, I. und II. Teil . „Der ge¬
hörnte Siegfried “. „Siegfrieds Tod “. Samstag , „Polen¬
blut “ ; Sonntag , „Oberon “. Anfang der Vorstellungen
7 Uhr.

Die Freilichtaufführung*von Hauptmanns
„Versunkener Glocke“

im Paimengarten , Frankfurt a . M.
In diesen Tagen , da die idealen Werte als schemen¬

haftes Nichts im heissen Ringen um das materielle
Leben unterzugehen drohen , tut es doppelt wohl,
wenn uns an einem schönen Sommerabend ganz
unverhofft ein Zaubermärchen beschert wird . Es ist , als
ob wir plötzlich wieder Kinder wären , und Grossmutter
mit sachtsamen Händen das Silberkleidlein „Poesie “ aus
altehrwürdiger Eichentruhe nimmt und vor uns Sagen-
und Märchenland erstehen lässt , so dass wir gerne all
das herbe Weh der Zeit für Stunden vergessen und ihr
willig ins goldene Land der Phantasie folgen . So ge¬
schah 's auch Mittwoch abend im Frankfurter Palmen¬

garten , wo zum Besten kriegsbeschädigter
Bühnenkünstler „Die versunkene Glocke “ als
Freilichtspiel gegeben wurde . Wenn auch die Natur¬
bühne des Palmengartens ein wenig zu „wohl frisiert“
für dies urwüchsige Märchenspiel ist , wenn auch der
Aussenverkehr der Nachbarstrasse oft recht störend in
die nüchterne Wirklichkeit zurückrief , so zeigte die in
edelster Absicht von Frankfurter Künstlern veranstaltete
Aufführung trotz Erwähntem manche Schönheit und
gab den zahlreich erschienenen Zuhörern einen vollen
Genuss . Von der gesamten Schar der Mitwirkenden,
die mit ganzer Freude bei der Arbeit waren , seien be¬
sonders genannt : Herr P r ö c k 1 als das düpierte Wald-
schrätlein voll derben Humors und tierischer Wollust;
ebenso wohlgelungen der gute alte Nickelmann , der sich
im wahrsten Sinne des Wortes in seiner wässrigen Ge¬
mütlichkeit badete , er fand in Herrn Klopfer  den
geeigneten Vertreter . Herr W e n d t verlieh dem
Glockengiesser Kraft und Mark in Ton und Haltung.
Frau Lei kos ’ Rautendelein gab manches Gute , dodr
möchte man bei dieser lieblichen Märchengestalt den harten,
fast russisch anklingenden Accent in Sprache und Aus¬
druck vermissen . Die Buschgrossmutter des Frl.
Einzig  Stellte sich eindrucksvoll neben die vor¬
erwähnten derberen Figuren des Dramas , während die '
Schar der lieblichen Elfen in ihren fast Dalcrozeschen
rhythmischen Bewegungen den feinen natürlichen Duft
des Waldspieles heraufbeschwor und dem ganzen zu
abgerundeter Wirkung verhalt . H Reichenek.

S .GUTTMANN
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Vormittags - Konzert
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der KocRbrinmen -Anlage,
Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thamann.

Vormittags 31 Uhr . ,
1. Choral : „Was Gott tut , das ist wohlgetan “.
2. Ouvertüre zur Oper „Das Glöckchen

des Eremiten “ .
Amina, ägyptisches Ständchen. .

4. Myrtenbliiten, Walzer.
5, Fantasie aus der Oper

Dame “ . . . .
Unsere Garde, Marsch

3.

.Die ’weisse

Maillart
Lincke
J . Strauss

6.
Boieldieu
Förster

Nachmittags -Konzert.
Ay2 Uhr. 441.  Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

„Die

1. Herzog Alfred-Marsch
2. Lustspiel-Ouverture
3. Gavotte.
4. Finale aus der Oper

Regimentstochter “ . . . .
5 . Charlotte -Walzer aus der Operette

„Gasparone “ .
Ouvertüre zur Oper „Das Nacht¬

lager in Granada “ . . . .
Streifzug durch loh. Strauss’sche

Operetten.

C. Komzäk
A. Ke'ler Bela
J . Offenbach

6.

G. Donizetti

C. Millöcker

C. Kreutzer

A. Sc-hlögel

Abends 8l-/2 Uhr:
(Nur bei geeigneter Witterung im Kurgarten ).

Volkstümlicher Abend.
Poppel - üonzert*

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
Musikkorps des Ersatzbataillons Reserve-

Infanterie-Regiments Nr. 80.
Leitung : Herr Kapellmeister Haberland.

Während des Konzertes nur bei geeigneter Witterung
im Kurgarten:

Vorträge des Krause’schen Original-Trompetenquartetts:
Die Herren : F . Krause , Königl . Kammermusiker , hier.

Ew. Dietzel , Mitgl.desStädt.Kurorchesters,hier.
K. Weber 1 Mitglieder des Stadt. Orchesters,
W. Profft i Mainz.

Programm des Knrorctaeatera:
1.  Ouvertüre zu „Ein Sommernachts¬

traum “ . A. Thomas
2. Vorträged.Krause’schen Original-Trompetenquartetts:

a) Einleitung und Jagdfanfare . R. Wendel
b) Die Träne, Lied . , . . 0 . Witt

Basstrompete -Solo : Herr F . Krause.
3. Polonäse in A-dur .F . Chopin

4. Vorträged.Krause'schen Original-Trompetenquartetts•
a)  Fantasie -Variationen . . . J . B. Arban

Trompete -Solo : Herr Ew . Dietzel.
b)  Liebeslied . 0 . Franz

5.  Chor der Friedensboten aus der
Oper „Rienzi “ . R . Wagner _

6. Vorträge d. Krause’schen Originai-Trompetenquartetts-
a)  Waldandacht. F. Abt
b)  Lied an den Abendstern aus
der Oper „Tannhäuser “ . . . R. Wagner

7.  Chromatischer Galopp . . . . F . Liszt

Programm des Militär - lnsikkorps:

1. Königslied aus „Sigurd Jorsalfar“
2. Huldigungs-Ouverture.
3. Walzer nach Motiven aus der

Operette „Polenblut “ . . .
4. Lied „An der Weser “ . . .
5. Geburtstags-Ständchen . . . .
6. Korallenklippen, Mazurka . • .
7. Deutschland Uber alles,

patriotisches Tongemälde . .

Grieg
Klughardt

Nedbal
Pressei
Lincke
Lehar

Theim

Beleuchtung des Kurgartens — Leuchtfontäne.
Eintrittspreis : 50 Pfg.

Abonnements -, Kurtax -, Tages - und Besichtigungskarteh
berechtigen zum Besuche der Wandelhalle und des Kur -

gartens nur bis 7 Uhr abends.
Bei ungeeigneter Witterung 8l/ä Uhr im Abonnement:

Militär - Konzert im grossen Saale.

TIeüe Damen~7ftoben für Öen fjeröft 1 7)QVtZ
'larßonßfaiSryr c((fäntof Hfn fan 6»̂  ^Jacäenßfeiber Tftäntzf 'Bfufen

Kfeibzrftoffe Seibenftoffe Üanggasse 20

später , beim Verbrauch , süssen kann. Die hiesige
Gegend und das Rheintal haben zwar in Zwetschen eine
Missernte, aber in anderen Gegenden, auf dem Wester¬
wald , an der Nahe, in Sachsen usw. zeigen die Bäume
einen guten Behang , so dass der Bedarf wenigstens teil¬
weise gedeckt werden kann. Der städtische
Marktstand  hat sich rechtzeitig vorgesehen, und es
ist ihm gelungen , sich die Lieferung von mehreren
tausend Zentnern zu sichern, behördliche Ausfuhrver¬
bote natürlich Vorbehalten. Der Verkauf dieser
Zwetschen wird Anfang September beginnen und ihr
Preis wird ein sehr mäßiger sein. Bestellungen von
mehr wie 20 Pfund können schon von jetzt ab bei der
städtischen Gartenverwaltung , Dotzheimerstrasse 1, an¬
gemeldet werden . Auch Bestellungen auf Winter¬
zwiebeln  werden dort noch angenommen.

Bibliothek
Gustav Fock , Wir Marokkodeutschen in der

Gewalt der Franzosen . Das Buch des ehemaligen
Vizekonsuls Fock , der aus französischer Zivilgefangensehaft
mit zwei Gefährten nach Spanien entronnen ist , stellt eine
vernichtende Anklage gegen Frankreich dar . Von einem
Zeugen , der dreizehn Monate körperlicher Drangsalierung
und seelischer Erschütterung überlebt hat , wird hier auf¬
gedeckt , wie brutal die Offiziere der Republik sich an den
Deutschen in Marokko , ihren Frauen und Kindern vergingen.
Schnöder Wortbruch , Plünderung , Erpressung und viel¬

facher Mord sind die Delikte , die Fock dem General¬
residenten Lyautey und seinen Unterbeamten zur Last legt.
In Ketten hat man die Deutschen nach Casablanca geschafft,
dem Pöbel von Oran sie ruchlos preisgegeben , der mit
Steinen und Messern den Zug der Verhafteten angriff,
während die Mörder in Uniform mit Kolben und Bajonetten
nachhalfen . Vom August 1914 bis September 1915 waren
Fock und seine Landsleute in Sebdou interniert , einem ehe¬

maligen Grenzlager der Fremdenlegion . Ein schaxn-
Dieb war der erste Kommandant , ein Leutnant Thulier - 0
Sträflingsdiensten wurden von ihm und seinen Nachfolg eI_

und im1"'die deutschen Männer und Frauen gezwungen , Uu^ —. ...
wieder wählte die französische Henkerjustiz , die argb ^^

Alle Kurgäste
besuchen die

Modeschau >->Frankfurt
19.—28 . August

Modeschau: 8 Uhr abends: Schumanntheater.
Ausstellung (9—6) : . Neue Börse.

Samstag, den 26. August, mittags 12 Uhr

Prof . Bosselt (Magdeburg),
Die Bewegungen für und gegen die deutsche Mode.

Eintritt Ulk . 1.50.

Modehund Frankfurt a. N.599

Die staatlich genehmigte
Wettannahmestelle

des Renn-Klub Wiesbaden
514 Wilhelmstrasse 8 Gartenhaus

nimmt Wetten für die meisten deutschen Rennplätze kostenfrei an.

I . & G. ADRIAN
Königl. Hofspediteure

= Wiesbaden 1—~

Möbeltransporte von und nach allen Plätzen 17660a
Stadtumzttge. Übersee-Umzüge ohne Umladung

Grosse moderne löbellagerhäuser-

Talmud-Thora-VereinE. V.
Nerostrasse 16.

Sabbatheingang 8.00 , Morgen 9.00.
Mincha 6.00, Ausgang 9.10 Uhr.

Wochentags morgens 7.30, abends
8.00 Uhr . Schiur allabendlich nach
Mincha.

Alleinsteh. geh. j. Mädchen
22 J . alt , gesund , welches 2 Jahre
im Institut eines Heilkundigen prak¬
tisch tät 'g war , Krankenpflege,
Massage , Elektrische - und Lichtbäder,
Stenographie und Schreibmaschine
erfahren , sucht passende
Stellung . Off. unt. F. VV. Z. 238
an Rudolf Mosse, Frankfurt a. M.

Brillanten, Collier
und Uhrarmband

mit Brillanten . Umständehalber billig
zu verkaufen . Offerte unt . Nr . 615
an die Exped . ds. Blattes.

593

-Gesuche , Eingab .,
Reklam . in allen
Fällen , Schrift -
Sätze an alle Be¬
hörden fertigt mit
Erfolg an : Büro
Gütlich, Wiesbaden.
Wörthstr . 3, 1.

Königliche Schauspiele.
Das Königliche Theater bleibt Ferien
halber vom 3. Juli bis einschliesslich
31. August ds . Js.

IW Geschlossen . “91
Wiesbaden,  den 2. Juli 1916.
Intendantur d. Kgl. Schauspiele,

v. Mutzenbecher.

Residenz-Theater.
Das Besidenz -Theater bleibt der
Ferien wegen bis einschl. 31. August

Geschlossen . -Mm

Wieder-Eröifnung:
Freitag , 1. September 1916.

Jagdschloss Piaf te bei WiesbadenI
Guter Aufstieg auf schönen Waldwegen . — Herrliche Fernsich

500

Fernsicht.
Sommerfrisohe und Kuraufenthalt.

Schöne Zimmer . Zeitgemäße gute Verpflegung-

Restauration Forsthans Platte—-
Kalte u. warme Küche, Kaffee n. Kuchen, Weine,"Hier, MineralffäS^

Baden- 59-

Baden

kyertreFungea
590 frei, -

fahren spielend den berühmten Wunderstuhh

ro -Selbslfahrer!
Ärztlich viel empf. Goldmedaille, Ehrenkreuz.

üeseltscMimiRfiirf^
Fatal . 7 umsonst , auch über Inval.- Zweirad.

VGGGG2NGGGG

<3> 435

Kinephon-Theater
Taunusstr . 1

Vornehme Lichtspiele.
Zwei hervorragende

Allein -Erst-Aufführungen.
GUNNAR TOLNlS

der ausgezeichnete nordische Künstler
in

Dämons Triumph.
DieTragödie einesMenschenschicksals.

Wie du mir . . . so ich dir.
Feinsinniges nordisches Lustspiel

mit der graziösen Erika Glässner.

© ® @ @ © 8 © @ © ® @

©©©

Thalia-Theater
Vornehmstes und gr #*!

Lichtspielhaus.
Vom 26 bis 29. August.

Erstaufführung!in den Krallen
des Berberlo **̂ ,

Wildwest -Jagdabeiiteuer in 3 A*
Die Liebe kennt .,«<kein Rinds «'«"

Lustspiel in 3 Akten
Wie Rumke sich , A.

eine Braut err• Pl>
(Humoristisch ).

Neueste Kriegsbilderl
(Elko erste Woche .)

> Hr . Kfm ..

' »stein , Hr . F;

Kok ’ Berlln
k 'Üiaum, Hr.
Ll ? Deeketil

!SVA„sr
Jh-c. ’ ^ r- Kfm .,
hpj Ogo'<
k ’ Fr ., Fra,
‘V T '- Kfm .,

Kfm .,
k : Kr . Kfm .,
IW ^ r->Lünel

Köln
Hr - Fabi
Hr . Dek

r j^ yFr ., Kdlj
VV’ Frl ., fsaar
J» 4 ' Frl ., Grau
%f ul ler , ft r
nun f r . T)ir
S *’ Fr ., m 'c
A tr ’ Frie(
VT 1-* Essen

Hr.A rö», ur . is
JL, r- Oberst
C J’r , Esse

von O]
Hr . D:

alosf

iCt

den Bezieht der Spionage zum Vorwand nahm , sich
Todesopfer . Fock selbst hat nur durch abenteuerliche Fln ®̂
'sich gerettet . -Mehrmals waren die französischen Sch®rfj\ .

L^ try , Hr.
Ü ’ Är -, Ru
!\ ' Hr. Pasi

Hr . Kf
;V&Hr . Kfm.
kJ r. Baur:

Hr . A
H ' ' Hr . Dii
L Hr . H,

Hr .,
Hr . Kf

Hr. Kfm.

ihm und seinen Genossen im afrikanischen Bergwald auf ^
Spur , bis die drei Deutschen zum Grenzfluss Muluya U® '
von den spanischen Soldaten mit Jubel begrüsst , zu uee

Der Bericht über diese TagPosten vor Melilla gelangten . mcov. -
und Nächte wildester Not schliesst Focks Aufzeichnung ®®;
die in ihrer Kraft und Wahrheit zu den bleibenden D°r:
menten dieses Krieges , gehören . (Ullstein II. Co., Bern
1 Mark .)
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Verantwörtlicher Schriftleiter: W. Müller, Wiesbad®
Sprechstunde (Theaterkolonnade, Ecke Wilhelmstrass«;

vorm. 10—11 Uhr. Fernsprecher 3690.
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• — - Massige Preise
HU Hr.
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damen-
moden

f .

- :•4
-

Kirchgasse 31, Ecke Friedrichstrasse

&MARX
Haltestelle der Elektrischen

grössten Stils für
Konfektion , Putz,
Kleiderstoffe,Wäsche

Tages - Fremdenliste

r'> Berlin

Br . Kfm., Gummersbach
.... . Gr. Kempners Augenklinik

rem, Hr. Fahr. in. Farn., M.-Gladbach
Pension Winter
Villa Kupprecht

Nonnenhof
Hotel Vogel

. Zum Posthorn
Pens. Primavera
Villa Germania

Nonnenhof
Hotel Vogel

Schwarzer Bock
Villa Hertha

Pens. Fortuna
Europäischer Hof

Hotel Union
Haus Oranienburg

Keichspost
Kaiserhof

Barmherz. Brüder
Haus Wenden

Amselberg 4
Europäischer Hof

Kölnischer Hof
Reichspost

Trierischer Hof
Reichspost

i-'“•an - Wiesbadener Hof
, p ö-' Br. Kfm. m. Fr.. Düsseldorf Metropole u. MonopolHaus Gudrun

Alleesaal
Kaiserhof

nach den Anmeldungen vom 23. August 1916. (Schluss aus der gestrigen Nummer.)

Hotel Kaiserhof, Biebrich.
jfa äum, Hr. Kfm.,Freckenhorst

L Hr., Fichtenhain
Br-, Metz

1 7 ? van Sevenhoven
Br. Kfm., Ludwigshafen

L, ’ Br. Kfm., Frankenthal
Seel Br-, Oggenheim
V,ir ’,v I., Frankfurt
[4,/ Br. Kfm., Grunewald
JW Br. Kfm., Hamburg
jb.,- Br . Kfm., GiessenlS-r’ iS’’ Lüneburg

Br., Köln °
Br- Pabr., Aachen

ftv..’ Hr. Dekan. Porozvnow
, ^ Fr„ Köln

*Vit’ Brl., Saarbrücken
S u’.Brl., Graudenz
Äf U Ier. Ar. Major
Sk.’ Br. Dir. m. Toehter, Köln
NI' Pr., Montabaur

b .’ Br., Friedberg
h,» > Essen

4, Oberstleutnant. Erfurt
fö Pr., Essen

von Oppenheim. Köln
n. Hr. Dr. phil., Fahr., Neustadt

(.! Fremdenheim Haus Fliegen-Steiner
j?’ Br. Oberleutnant, Freiburg Hotel Imperial

' Hr., Ruhrort Evang. Hospiz
Evang. Hospiz

Einhorn
Grüner Wald
Taunushotel
Taunushotel

Hotel Central

W .Br. Pastor, Nechdorf
Vf 1 Br , Kfm., Leipzig
( jj r- Kfm., Freiburg
Sügr' Baurat m. Fr., Nikoiasee

Br. Apotheker m. Fr., Meiderieh
"kr’ Hr. Direktor, Charlottenburg

k ’Hr.Hauptm.,Charlottenburg
^ ^ Fremdenheim Haus Fliegen-Steiner

V j? r. Kfm., Neustadt
Kfm. m. Fr., Königsberg

-y.’p r., Geldern
Sn Opernsängerin, München
SaJ Uln>Br. Dir. m. Farn., Neukölln

i ll®, Fr . Rent .„ Tapiau
Sp Hr. Kfm., Iserlohn
S >Br- Pfarrer, Lautersangen
H;V-r. m. Fr., Berlin

Brl., Schwerin
Hauptman

Pfennig, Hr. Student, Stettin
Fr. Hauptmann, Karlsruhe

Su ' Pfennig, Hr. Student, 8
SitUa?F> Br. Kfm., Leipzig

Wiesbad* 9-
elmstrass «)
190.

ky, ’ Hr. Student, Mittweida• Hr. Fabrikbi
Sis. ' Fr ., Bochum

ff-

Jen K °er
ernsicht.

Cdt.
-

’ Brl.
t̂ P- Hr. Kfm., Bonn

l'iöj' Brl., Braunsehweig
Hr. Dir., Berlin

IX ' Brl
mp, . . . . _ _ _

S,,'n’ Hr. Kfm.. Rheydt

iflegung-
Telephonruo

[neralffä93®J

mse. Bekav"
Einrichtung^

ÜE
rstuhi:
«
#Lkreuz.

cirad. _ ^

&

jater
!rnsp* Ä1 gpös ®*
aus.
August.
mg!

ir in 3 Ak te

Hindert *'
Akten

nt errl ^Ö*
ih ). ,bilderl
oche.)

Hr. Fahrikbes. m. Fr., Reichenbaeh
ädt;

X?el; ™
vrl. Lehrerin, Frankfurt

Hotel Epple
Hotel Berg

Zum neuen Adler
Rose

Hotel Viktoria
Taunushotel

Goldenes Kreuz
Wiesbadener Hof

Einhorn
Hotel Central

Goldenes Kreuz
Haus Oranienburg

Evang. Hospiz
Reichspost

Goldenes Ross
Bellevue

Evang. Hospiz
Pens. Heinsen

' Quisisana
Villa Hertha
Hansa-Hotel

Kaiserhof
Taunushotel
Taunushotel

Reichspost
Taunushotel

Hotel Central
Schützenhof

Grüner Wald
Alleesaal

Metropole u. Monopol
Westfälischer Hof

Weisses Ross
Hotel Union
Taunushotel
Hansa-Hotel

Evang. Hospiz
Villa Frank
Hansa-Hotel

Heidelberger Hof
Christi. Hospiz TI

Evang. Hospiz
Luisenstr. 8

Haus Dambachtal
Evang. Hospiz

Nonnenhof
Hansa-Hotel

ra , — — , - ... Hotel Berg; ■ Hr. Kfm.. München Grüner Wald
Jk ’ Br., Wesel Zum neuen Adler
V Fr. m. Tochter, Charlottenburg Nikolasstr. 39
V - Major, Berlin Minerva
A rBr., Kiel Kölnischer Hof
'-ijl Biprieh, Hr. Geh. Kommerzienrat, Lobberich Rose

k ' Br., Wesel Rose
Wiesbadener Hof

Hotel Viktoria
Gasthof Krug

Metropole u. Monopol
Wiesbadener Hof

Minerva
Schtitzenliof

Kronprinz
Rheinischer Hof

Hotel Berg
Zum neuen Adler

Grüner Wald

Sit»’ Bv. Reut., Hamburg
;V Br. Dr., Hamburg

Brl., Berlin
r’ Br. Kfm., Hamburg

Hr. m. Fr., Köln
XS? Br., Dreisen

Hr. Kfm.. Plauen
A  Br -, Kruft
4, L Prof., München
% Br . Kfm., Lübeck
Sh-4 •’ ^ r̂ehle
\ | üter, Fr., Augsburg
[Vratln> Brl., Hamburg
Hv’ Hr. Rechtsanwalt, Görlitz

Hr. Rent., Mühlheim
’ Br., Hagen

5k’  Hr . Reut.. Elberfeld
V ’ Br.,
- >> ' Brl.,
Xj . 4 Brl ., Duisburg,
4 k.Br. Dir., Aschaffenburg
*!■: jjB ., BeutheuPfarrer, Lötzbeuren
>.£*$?> Prl., Krefeld
T. >. lr- Kfm., Bonn
W r- m. Fr., Bochum

n\ 4ßr., Köln
S

^f ^ rfejr, Hr. Hauptm., Stettin

Jh,’ Pr., Dresden
Plr., Umstadts*

f.V fei
A, r. Fahrikbes., Hagen
,Vr r . Referendar, K?=c
i1' h Brl., Würzburg
. 1? Kfm., Gernsheim

Hanau
Fr., Erbach

er, Hr. Dr. med. m. Fr.,
Kfm., Karlsruhe

Werner, Hr. Kfm. m. Fr., Zempelburg
Werning, Fr.. Heiligenbeil
Westphal, Fr. Rent., Berlitt
Wilert, Hr. Kfm., Friedenau
Wülfing, Hr. Fahrikbes. m. Fr., Brocken
Zaretzki, Hr. Dr., Köln
Zwenger, Fr. m. Farn., Glogau

Kronprinz
Goldenes Kreuz

Goldenes Ross
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Forsthaus Platte

Hotel Nizza

Nach den Anmeldungen vom 24. August 1916.
Alexander, Hr. Kfm. m. Fr., Löbau-
Altmann, Hr. Kfm. m. Fr., Minden
Amann, Fr., Neustadt
Andre, Hr. Dir., Schöppenstedt
Bacherig, Fr., Saargemünd
Bartmer, Hr. Kfm., Osnabrück
Bauer, Hr. Kfm., Stuttgart
Becher, Hr. Kfm., Elberfeld
Bender, Hr., Kindenheim
Bendink, Hr. m. Sohn u. Tocht., Köln
ten Berge, Hr,, Düsseldorf
Bethge, Hr. Leutnant
Beutler, Hr. Kfm., Berlin
Bittauer, Hr., Freiburg
Bock, Hr., Giessen
Bohle, Hr. m. Fr., Barmen
Born, Hr. Kfm., Wetzlar
von Bosch, Hr. m. Fr., Strassbnr
Bosecker, Hr., Herresheim
Braun, Hr. m. Fr., Köln
Braun, Hr. Dir., Alfeld
Brey, Hr. m. Fr., Duisburg
Brück, Hr. Kfm. in. Fr., Charlottenburg
Brüder, Hr. III. Sohn, Schwerte
Buehholz, Hr. Oberreg.-Rat, Eutin

Kronprinz
Nassauer Hof

Zum Posthorn
Goldenes Kreuz

Zum neuen Adler
Nerostr. 14

Grüner Wald
Grüner Wald

Augenheilanstalt
Nonnenhof

Zum neuen Adler
Niederwaldstr. 3

Europäischer Hof
Metropole u. Monopol

Zum neuen Adler
Hansa-Hotel

Zum Posthorn
Hotel Cordan

Augenheilanstalt
Einhorn

Metropole u. Monopol
Zur neuen Post

Palast -Hotel
Hotel Vogel

Preussischer Hof
ß -.chliolz, Hr. Oberleutn., 'Konstantinopel Preussischer Hof
Büssing, Hr. Dr. med., Augenarzt, Eisenach San. Nerotal
Buhlmann, ITr., Berlin
Cassel, Fr., Spa
Coenen, Hr. Kfm., Düsseldorf
Cottaeus, Fr., Koblenz
Gramer, Fr. Rent., Berlin

Damm, Hr. Kfm. in. Fr., Köln
Darmstaedter, Hr. Prof., Berlin
Heike, Hr., Berlin
Dickhoff. Hr. Kfm., m. Fr., Dortmund
Dietzel, Fr. Prof. ui. 2 Kindern, Bon

Doll, Hr. in. Fr.,
Dreodhoff, Hr.* Kfm., Düsseldorf
Eberlein, Hr. Fahrikbes., Chemnitz
Ehrhardt, Hr., Köln
Emmerich, Hr., Schwerte
Engelken, Hr. Leutn., Bremen
Erbs, Frl., Weimar >
Eyser, -Hr. Hauptm.,
Felde, Hr., Frickhofen
Fischer, Hr. Dir. ui. Farn., Düsseldorf
Flohr, Hr., Urach
Forstmann, Hr. Oberinspektor, Berlin
Fraas, Hr. Kfm., Kulmbach
Fürst, Fr., Metz
Geltz, Hr., Köln
Gerdeck, Hr. Generalarzt,
Gersting, Hr. Rent., Göttingen
Gontard, Fr., Leipzig
Gramsch, Hr., Bayreuth
Grünberg, Hr., Düsseldorf

Schwarzer Bocl,
Bellevue

Rose
Kl. Burgstr. 4

Astoria-Hotel

Nassauer Hof
Kaiserhof

Herrnmühlgasse 9
Rheinhotel

Privathaus Oetting
Zum Landsberg

Hotel Vogel
Rose

Zum Falken
.Hotel Vogel
Hansa-Hotel

Zur Stadt Biebrich
Kölnischer Hof

Rheinischer Hof
Taunushotel

Saalgasse 32
Hotel Epple

Zur Stadt Biebrich
Kaiserbad

Karlshof
Kranzplatz 1

Goldenes Kreuz
Vier Jahreszeiten

Goldgase 16
Römerbad

Grün ewald, Fr. Hofrat m. Solin u. Mutter u. Bed.. Giessen
Kronprinz

Hotel Spiegel
_s.Günzler, Fr., Weimar

Haas, Hr. Kfm., Gummersbach
IIaase, Hr., Dir., Augsburg
Haase, Fr. m. Farn., Metz
Hagemann, Hr. Hauptm.,
Hannemann, Hr., Koblenz
Haushalter, Hr. Oberstleut., Wildbad
von Haustein. Fr.. Halberstadt

Kaiserhof
Hessischer Ilof

Goldener Brunnen
Pens. Wenker-Paxmann

Zum Posthorn
Minerva

Villa Violetta
Heckrath. Fr.. Krefeld Pens. Wenker-Paxmann
Henze, Fr. Schulinspektor, Frankfurt Gr. Burgstr. 13
Herder, Hr. Kfm. m. Solin, Ohligs
Hermann, Fr. Rent., Berlin
Hessberger, Hr.,
Heuer, Hr.,
Hihi, Fr. Konsul, Dortmund
Hoehl, Hr. Kfm., Lehre
Hofmann, 2 Frl.. Saargemünd
Hoffmann, Hr. m. Fr.. Köln

Westfälischer Hof
Astoria-IIotel

Rheinischer Hof
Häfnergasse 14

Palast-Hotel
Schwarzer Bock

Westfälischer Hof
Hohenzollern

Hoffmann, Hr. Oberleut. m. Mutter, Werder Schwarzer Bock
Hübner, Hr. Leutnant
Hupertz, Hr. Leut., Hohenroda

Isaac, Fr., Hamburg
Israel, Fr., Düsseldorf

Jänicke, Hr. Kfm., Hamburg
Jahn, Hr. Apotheker m. Fr., Querfurt.
Joseph, Fr.,
Kappler, Hr. Kfm., Gernsbach
Kirchheim, Fr.. Frankfurt
Klinger, Hr. Kfm., Stuttgart
von Knorr, Fr. Oberleut. m. Bed.,
Kraft, Hr. Ing., Leutn. m. Fr., Braubach Rheinhotel
Kremer, Hr. Kommerzienrat m. Begl., Düsseldorf

Pension Wenker-Paxmann
Kühler, 2 Frl., Salzgitter Hotel Union
Kühnendahl, Hr. Kfm., Barmen Taunushotel
Künsteln. Hr., Berlin Hotel Union
Küpper, Hr., Koblenz Privathaus Oetting

Hotel Spiegel
Rheinhotel

Kaiserhof
Zum neuen Adler

Hotel Berg
Hotel Adler Badhaus

Wiesbadener Hof
Metropole u. Monopol

Haus Oranienburg
Grüner Wald

Pension Ossent

(Gegenüber der Anlegestelle aller Rheindampfer und Halte-
« stelle der Strassenbahnen nach allen Richtungen .)

Grosse Tcri a-se mit herriiehem Ausblick in das liheintal.
Mittagstisch 12—2 Uhr. Ausgewählte Abendplatten.

Spezialität : FRISCHE RHEINFISCHE
in verschiedenster Zubereitung.

Nachmittags : Grosse Kaffee - Wirtschaft.
Gute Zimmer, Massige Preise.

Leop . Steinbüchel.

Küpper, Hr. Apotheker, Grossenltider
’Kürle, Hr. Kfm. m. Fr., Lübeck
Kuhlman, Fr., Grüne
von Laer, Fr., Bielefeld
Lappe, Fr. m. 2 Kindern, Dortmund
Leo, Fr. Dir. m. Tocht., Dresden
Lerch, Hr. Fahrikbes., Offenburg
Leszynsky, Fr. -Dr., Frankfurt
Levy, Hr. Kfm., Hagenau
I.ichtenfels, Fr. m. Kind, Pforzheim
Lindlau, Hr. Kfm., Köln
Linke, Fr., Plauen
Lorenz, Hr., Kiel
Lübeling, Hr., Bochum
Luski, Hr. Med.-Rat m. Fr..

Maiwild, Hr. m. Fr., Berlin
Manper, Fr., Saarburg
-Marek, Hr. m. Farn., Berlin _ _ _
Marschall von Bieberstein, Hr. Geh. Reg.-Rat, Residenzhotel

Hotel Vogel
Goldenes Kreuz

Pariser Hof
Hohenzollern

Villa Carmen
Schwarzer Bock

Hohenzollern
Haus Oranienburg

San. Dr. Dornblüth
Pens. Speranza

Zum Falken
Metropole u. Monopol

Zum neuen Adler
Hotel Royal

Hotel Spiegel
Zum Falken

Karlshof
Biemers Hotel Regina

Mengers, Fr., Berlin
Merkel, Hr., Hannover
Merlin, Hr. Ing., Gaggenau
Meutken, Fr. m. Begl.,
Meyer, Fr., Essen
Meyersohn, Hr. Kfm., ITohensalzbad
Modert, Hr., Fechenheim
Moritz, Frl., Weilburg
Müller, Hr. Kfm., Stuttgart
Müller, Fr., Biebrich
•Müller, Fr., Schmalkalden
von Nahnys, Hr. Oberleut.,

Natliau, Hr. Kfm. m. Fr., Aachen
Nölcke, Hr. Kfm., Berlin

Oberheim, Hr., Posen

Rose
Hansa-Hotel

Metropole u. Monopol
Kaiserhof

Zum neuen Adler
Kronprinz

Zum Posthorn
Westfälischer Hof
Goldener Brunnen

Augenheilanstalt
Römerbad

Nonuenhof

Hotel Burghof
Grüner Wald

Hansa-Hotel

Paetz, Hr. Kfm.. Danzig Grüner Wald
Pfändner, Frl., lleidingsfeld Bayrischer Hof
Philipp, Frl., Düsseldorf Grüner Wald
Pirl, Hr., Beidersee Schwarzer Bock
Pölich, Hr. Kfm. III. Fr., Leipzig Hotel Nizza
Pretzseh, Hr. Fahrikbes. m. Farn., Weyerfels

Zum neuen Adler
Puckewald, Ilr., Köln

Rabinowitz, Hr. Kfm. m.  Fr ., Leipzig
Rächer, Frl., Frankfurt
ltassmus, Fr., Mudau
Rehn, Hr., Nelsungen
Heiners, Fr., Kirschweyhie jRichter, Fr., Dresden
Riebstein, Fr., Metz
Riemann, Fr., Haus Dorneburg
Rieve, Fr. Rent.. Berlin
Rodenbusch, Hr., Alzweiler
Rosenhein, Fr.
Rosenthal, Hr. Kfm., Nassau
Ross, Fr., Mannheim
Ross, Fr., Frankfurt
Roth, Hr. Brauereibes., Gr.-Umstadt
Rothert, Hr. Prof., Münster
Ruildstedt, Hr. Major Bädringen

Zum Falken

Pariser Hof
Gr. Burgstr. 14

Minerva
Hohenzollern

Rheinhotel
Goldenes Kreuz

Christi. Hospiz I
Schützenhof
Villa Alma

Augenheilanstalt
Kronprinz
Kronprinz

Friedriehstr. 31
Taunusstr. 59
Saalgasse 38

Kölnischer Hof
Quisisana

Salomon, Fr., Dietenhofen
Sauer, Frl., Aachen
Schäfer, Fr., Muthausen
Schäfer. N., Dauborn
Scherbin,s, Fr. Rent. m. Jungfer, Köln
Scherf, Fr,, Essen
Schiffer. Hr. Kfm., Hirschau
Schippert, Hr. m. Fr., Frankfurt
Schmidt, Hr., Friedberg
Schmidt, Frl.,
Schmidt, E., Strinztrinitatis
Schmidt, Hr. Kfm., Frankfurt
Schmidt, Fr., Eberbach
Schmidt, Hr. Kfm. m. Fr., Bonn
Schneider, Hr. Kfm., m. Fr., Stuttgart
Schober, Ilr., Berlin
Schönbach, Hr. Lehrer, Holzminden
Sehoman, Hr. m. Fr.,
Schröder, Hr. Student, Gronau Perms. Wenker-Paxmann
Schult, Hr. Hauptm. m. Fr., Neumünster Nassauer Hof
Schulte, Hr. Prof., Köln Hospiz z. hl. Geist
Schultz, Hr. m. Fr., Düsseldorf Nassauer Hof
Schumacher. Hr. Kfm. in. Farn., Mülheim Preussischer -Hof
Schwiering-Marschall, Fr. Rent., Berlin
Schwieters,. Hr. Kfm., Düsseldorf
Seiht, Hr. Rent. m. Fr., Scliönberg
Seng-er, Hr. Geh. Oberforstrat in. Fr.,
Seuster, Hr., Horchheim
Siegel, Ilr., Hamburg
Soentgrael, Hr. Kfm. m. Fr., 'Köln
Sonnenburg, Hr. Oberstleut. m. Fr., Köln

Sendigs Eden-Hotel
Sperry, Hr., Rimschweiler Zum Falken

Villa Hertha
Geisbergstr. 14

Römerbad
Augenheilansta lt

Rose
Zum neuen Adler

Metropole li. Monopol
Zum Posthorn

Zur Stadt Biebrich
Weisses Ross

Augenheilanstalt
Einhorn

Wiesbadener Hof
Taunushotel

Zum neuen Adler
Zum Falken

Kronprinz
Frankfurter Hof

Astoria-Hotel
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Palast -Hotel

Augenheilanstalt
Wiesbadener Hof

Grüner Wald

Parkstrasse Np. 5 HOTEL QUISISANA Erathstrasse Nr.4 bis7, 9,11,12,

, , , . tJ  Familien * und Knrhotel in unvergleichlicher Lage am Kurpark gegenüber dem Knrhans.
laür gut besucht. Vorzug grosser Hube. Villen und abgeschlossene Wohnungen für Familien 150 Zimmer, 50 Bäder.

Thermalquelle in allen Etagen n. Villen. Behagliche Oesellschaftsräome n. Empfangshalle.
Thermalbäder ans eigener

43»
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Spohrer , Hr ., Frankfurt
Stahl , Fr . in . 3 Kindern , Heidingsfeld
Stein , Hr . Kfm ., Kissingen
Stempel , Hr . Lehrer m. Fr .,
Stenzei , Hr . Kfm .,
Stössel , Hr .,
Stell , Fr ., Wiesheim
Strauss , Hr . Kfm ., Berlin ,
Strauss , Frl ., Heidingsfeld
Struck , Hr . Leutnant , Elberfeld
von Stuckrad , Hr . Hptm ., Stettin
Stuenger , Hr . Leutnant , Stettin

Am Eömertor 4
Bayrischer Hof

Grüner Wald
Hotel Epple

Metropole u . Monopol
Zum Erbprinz

Augenheilanstalt
Grüner Wald

Bayrischer Hof
Preussischer Hof
Wiesbadener Hof
Wiesbadener Hof

Unruh , Fr . Hptm ., Warkstorf Grüner Wald
Vedona , Hr . Eittergutsbes . m . Fr ., Laase , Bellevue
yredeveld , Hr . m . Fr ., Düsseldorf Zum neuen Adler

Wagner , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt
von Walle , Hr . Geh . Eat , Münster
Walter , Hr ., Biebrich
Walter , Hr . Dr . .med .,

Dambachtal 1
Hessischer Hof
Zum Posthorn
Grüner Wald

Wameberger , Fr ., Weissenf eis Zum neuen Adler
Warne , Hr . Kfm ., Düsseldorf Hotel Union
von Wedel , Fr ., Sulzbach Goldener Brunnen
Baronin von Wedel , dsenburg Goldener Brunnen
Wegeier , Fr . Kommerzienrat , Koblenz San . Dr . Dornblüth
Wegeier , Frl ., Koblenz Sanator . Dr . Dornblüth
Webber , Fr ., Hamburg
Weide , Hr . Kfm . m . Locht ., Danzig
Weichsmüller , Hr . St . Goarshausen
Wiedner , Fr ., Dresden
Wieprath , Fr ., Eberbach
Wigge , Fr ., Wald
Wunsch , Hr . Kent . m . Fr ., Eisenach

Nerotal 21
Grüner Wald

Augenheilanstaft
Goldenes Kreuz

Wiesbadener Hof
Preussischer Hof

Goldener Brunnen

Moderne

Sport-Jacken
in Trikot, Lederstoff, Wollsamt etc.

J. BAQjARAQj
Zeck , Hr . Kfm ., Köln Zum Falken
Zeh , Fr ., Hanau Goldenes Ross
Zickendraht , Hr . Eittergutsbes ., Niederbeisheim

Beuers Privathotel
Zimmermann , Hr ., Bingen Augenheilanstalt
Zinn , Hr . Dr ., Oberleutn ., m . Fr ., Heidelberg

Schwarzer Bock

HOFLIEFERANT
Webergasse 4 Webergasse 4

Hmtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.
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Bestandsaufnahme
der wichtigsten Lebensmittel.

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 3. August 1916
findet am Freitag den 1. September eine allgemeine Bestandsauf¬
nahme der wichtigsten Lebensmittel statt.

1. Wer mit Beginn des 1. September 1916 anzeigepflichtige
Vorräte in Gewahrsam hat , gleichgültig ob sie ihm gehören ober
nicht, ist verpflichtet, die vorhandenen Mengen auf dem vorge¬
schriebenen Fragebogen anzuzeigen. Welche Lebensmittel anzuzeigen
find , ergibt sich aus dem Fragebogen . ^

Die Erläuterungen auf der Rückseite des Fragebogens sind zu
beachten. ^

Zwecks Anzeige der vorhandenen Vorräte werden vom Magistrat
Fragebogen zur Verfügung gestellt ; dieselben müssen abgeholt werden
und zwar:

a) für Haushaltungen bis zu 30 und über 30 Personen bet
der städtischen Kartenausgabe Schwalbacherstr . 8 . Nach erfolgter
Ausfüllung werden sie dort wieder abgegeben. Gleichzeitig mit
der Abgabe ist die Brotausweiskarte vorzulegen. Gleichzeitig mit
der Vorlage der Brotausweiskarte erfolgt die Abgabe der neuen
Fettkarten.

b) für Anstalten aller Art , Krankenanstalten , Krankenhäuser,
Erholungsheime , Pensionate , Erziehungsanstalten aller Art , Hotels,
hotelmäßig geführte Penfionen , Gast -, Speise -, und Schankwirt¬
schaften. Gesangenenanstalten aller Art , Armen - und Unterkunfts¬
anstalten aller Art . Volksküchen und sonstige Anstalten im Lebens-
mittelverteilungsamt für Anstalten, Rathaus , Zimmer 38. Nach
Ausfüllung werden die Formulare dort wieder abgegeben.

e) für Gewerbe - und Handelsbetriebe der betreffenden Branchen
Lagerhäuser , Kühlhallm u. dergl ., Konsumvereine , Genossenschaften
und ähnliche Vereinigungen , die die Versorgung ihrer Mitglieder
mit Lebensmitteln betreiben , beim Statistischen Ami , Marktstr . 1,
Zimmer 15. Nach Ausfüllung werden die Formulare dort wieder
abgegeben.

d) Wer nach Ziffer c für die dort genannten Betriebe anzeige-
pflichtig ist, hat die in seinem Privathaushalt anzeigepflichtige
Lebensmittel auf dem für Privathaushaltungen vorgeschriebenen
Formular gemäß dm Vorschriften unter Ziffer a in der Schwal¬
bacherstr. vorzulegen.

Die Fragebogen liegen vom 26. August ab an den bezeichneten
Stellen zur Abholung während der üblichen Dienststunden bereit.

Am 1. und 2. September sind sämtliche Fragebogen aus-
gesüllt an die angegebenen Stellen abzuliefern.

2. Wer keine anzeigepflichtigen Lebensmittel in Gewahrsam
hat ist verpflichtet Fehlanzeige unter Benutzung des Vordrucks an
den angegebenen Stellen einzureichen.

Wer vorsätzlich die ihm nach §§ 5, 7 obliegende Anzeige
nicht oder nicht rechtzeitig erstattet oder wissentlich unrichtige oder
unvollständige Angaben macht, oder wer der Vorschrift des § IS
zuwider die Durchsuchung oder die Einsicht der Geschäftspapiere
oder -bücher verweigert , wird mit Gefängnis bis zu einem Jahr
und mit Geldstrafe bis zu zehntausend Mark oder mit einer dieser
Strafen bestraft . Neben der Strafe können Vorräte , die ver¬
schwiegen worden sind, ohne Unterschied, ob sie dem Anmeldepflich¬
tigen gehören oder nicht, eingezogen werden-

Wer fahrlässig die ihm nach §§ 5, 7 obliegende Anzeige nicht
oder nicht rechtzeitig erstattet oder unrichtig oder unvollständige
Angaben macht wird mit Geldstrafe bis zu dreitausend Mark
bestraft.

Die gemachten Angaben können jederzeit durch polizeiliche
Durchsuchung von Wohnungen oder Vorratsräumen und durch
polizeiliche Einsichtnahme von Geschäftsbüchern und Geschäftsauf¬
zeichnungen des zur Anzeige Verpflichteten nachgeprüft werden.
Von dieser Befugnis soll da , wo sie der Behörde erforderlich
erscheint, ohne jede Rücksichtnahme Gebrauch gemacht werden.

Wiesbaden, den 24. August 1916. 452
Der Magistrat.

Versteigerung.
Am Samstag , den 28. ds. Mts ., nachmittags 4 Uhr, wird

in dem städt. Bauhof , Bertramstraße eine Hündin mit 3 Jungen
öffentlich versteigert.

457 Hartwig , Vollz.-Beamter.

Abänderung der Höchstpreisfestsetznng
für Snßwasser -Fische.

Die Höchstpreisfestsetzung für Süßwasser - Fische, vom 25.
Februar 1916, wird wie folgt abgeäudert:

Karpfen das Pfund 1,30 Mk.
Schleien » „ 1,50 „
Hechte >, » 1,50 „
Bleien oder Brachsen von

1 Kilo und darüber „
unter 1 Kilo »

Plötzen und Rotaugen von
1 Kilo und darüber „
unter 1 Kilo ,,

Im übrigen bleibt die Verordnung vom 25. Februar 1916
bestehen.

Wiesbaden» den 24. August 1916. 451
Der Magistrat.

1,00
0,75

0,75
0.65

Abänderung der Höchstpreisfestsetznug
für Wild.

Die Höchstpreisfestsetzung für Wild , vom 80. Januar 1916,
wird wie folgt abgeändert:

Rehwild:
a) Rehe im ganzen in der Decke, das Pfund 1,50 Mk.
b) Rehrücken, „ „ 2,50 „
c) Keule, „ „ 2,50 „
d) Blatt , „ „ 2,00 „
e) Ragout , „ „ 1,00 „

Im übrigen bleibt die Verordnung vom 20. Januar 1916
bestehen.

Wiesbaden, d-u 24. August 1916. 450
Der Magistrat.

Städ tische Petrolenmverteilung
Marktstraße 18, Zimmer Rr . 5.

Es sind im Monat Sevtember 5200 Liter Ausgleichpetroleum
unter die unter Ziffer 1 fallenden Vorberechtigtm zu verteilen.
Der etwa verbleibende Rest wird den unter Ziffer 2 angeführten
Haushaltungen zugewiesen. Die Ausgabe der Bezugsmarken erfolgt
gegen Vorzeigen der Brotkarte und zwar:

1. für Zwecke der Heimarbeit und Landwirtschaft aüf Grund
eines Berechtigungsnachweises an die Haushaltungen mit den
Anfangsbuchstaben A—K am Montag , den 28. August , L—Z
am Dienstag , den 29. August.

2. für andere Beleuchtungszwecke, soweit weder Gas noch elek¬
trisches Licht zur Verfügung stehen am Donnerstag , den
31. August , Freitag , den 1. September und Samstag , den
2. September.

Mit den Bezugsmarken wird eine Petroleumausweiskarte
ausgehändigt , die künftig neben der Brotkarte bei Erhebung von
Bezugsmarken vorzulegen ist. In Verlust geratene Petroleum¬
ausweiskarten werden nicht ersetzt.

Dienststunden : 8 bis 12 und 3 bis 51/2 Uhr.
Wiesbaden, den 26. August 1916. 455

Der Magistrat

BekarmtmnHung.
Montag , den 28. August - s . Zs . , nachmittags sollen in

dem Distrikt „Langeberg " ca. 40 km B̂uchendürrholz versteigert
werden.

Zusammenkunft nachmittags 8 /̂2 Uhr vor dem Hause Platter¬
straße Nr . 78 bei Daniel.

Wiesbaden, den 24. August 1916. 453
Der Magistrat.

Bekanntmachung
Herr Stadtarztstellvertreter Dr . Althausse , Emserstr . 13, ist

vom 22. August 1916 bis 6. September 1916 beurlaubt . Er wird
während dieser Zeit von Herrn Dr . Kornblum , Taunusstr . 33/35
vertreten.

Wiesbaden, den 22. August 1916. 442
Der Magistrat , Armenverwaltnng.

Betr . Höchstpreise für Fleisch.
Zur Beseitigung von Zweifeln werden folgende Aussührungs-

bestimmungen zu unserer Höchstpreisverordnung vom 9. Juni 1916
erlassen:

1. Rindfleisch.
Hüfte mit 250/0 Knochenbeilage einschl. der eingewachsenen

Knochen gilt als Rostbraten und kostet 3,40 Mk. das Pfund.
2 . Schweinefleisch.

Die Metzger find nicht verpflichtet, Schwcinerücken mit Aus¬
nahme des Kanuerstücks anders als in Form geschnittener Koteletts
abzugeben.

Wiesbaden, den 28. August 1916. 449
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
betr . Ausgabe von Plaketten.

Nachdem nunmehr die Gedenkblätter und die eisernen Plaketten
von der Zentralstelle Berlin in genügender Zahl zur Verfügung
gestellt sind, werden alle bisherigen Einlieserer von Goldsachen,
die eine Plakette noch nicht erhalten haben, gebeten, diese unter
Vorlage des Gedeukblattes in den Geschäftsstundcn von 91/2—12
Uhr , ausser Samstags , in Empfang zu nehmen.

Diejenigen Einlieferer , denen _in den ersten Tagen nach der
Eröffnung auch das Gedenkblatt nicht hat ausgestellt werden können
erhalten dasselbe jetzt gleichzeitig mit der Plakette.

Was die Ausgabe der für die Einlieferer von goldenen Uhr¬
ketten bestimmten eisernen Erinnerungsketten anbelangt , !o wird
hierüber noch näheres bekannt gemacht, da sich die Herstellung
derselben etwas verzögert hat

Wiesbaden,  den 23. August 1916.

Beka «»iKMch»«st.
Der Fruchtmorkt beginnt während der Sommermonate -

April bis einschl. September — um 9 Uhr vormittags.
Wiesbaden, den 15. März 1916. Ktädi . Mziiramt.

Laden-Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen von sofort bis zum 81. Alm»

1917 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 16—19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

. 20- 21 „ 1 „ „ Raum.
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltung

einzureichen. . .
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unseE

Rechnungsbureau eingesehen werden.
Wiesbaden , dm 15. Juli 1916.

Städtische Kurverwaltung-

Feldschutz betreffend
Der § 1 der Feldpolizeiverordnung vom 6. Mai 1882 » i1

nachstehend wiederholt bekannt gemacht: .
Zur Nachtzeit soll das Feld allenthalben geschloffen sein »8

zwar : , ,°
1.  vom 1. November bis Ende Februar von abends 6

morgens 7 Uhr ; «
2. vom 1. März bis Ende April von abends 7 bis morgen

5 Uhr;
3. vom 1. Mai bis Ende August von abends 9 bis morgen

3 Uhr ; . m
4.  vom 1. September bis Ende Oktober von abends 8

morgens 4 Uhr. .
Wer in dieser Zeit außerhalb der öffentlichen Straßen E

Feldwege auf einem offenen Grundstück sich aufhält , ohne
dazu von der Ortspolizeibehörde eine Ausnahme ausdrücklich
stattet ist, wird mit Geldstrafe bis zu zehn Mark , im UnM'
mögensfalle mit Haft bis zu drei Tagen bestraft . n0i

Wiesbaden, den 8. Juli 1916.
Der Oberbürgermeister.

Bekamttmachunst.
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht, Da&

nach § 12 der Akziseordnung für die Stadt Wiesbaden Beerwew'
Produzenten des Stadtberings ihr Erzeugnis an Beerwein n>'
mittelbar und längstens binnen 12 Stunden nach der KelterM'»
und Einkellerung schriftlich bei uns bei Vermeidung der in 0
Akziseordnung angedrohten Desraudationsstrasen anzumelden ha^ j
Formulare zur Anmeldung können in unserer Buchhalterei , Ren
gaffe 8, unentgeltlich in Empfang genommen werden . n,s.

Wiesbaden, den 16. Juni 1916. 35
Städtisches Akziseamt-

Gestorben.
Am 21. August . Schülerin Margarete Specht , 14 I . «
Am 22. August . Sanitätsrat Dr . med. Karl Rasch, 64 A

Marie Preißendörfer , geb. Fraund . 43 I . Irmgard Keller, 1
Am 23. August . Taglöhner Christian Klees, 57 I . Rentn

Albert Hofmann , 57 I . Dienstmädchen Elise Funk , 27 I . Wilhelvü
Bode , geb. Frank , 56 I . Henriette Maurer , geb. Roßel
SBctuf, 84 A. g,

Am 24. August . Geh. Reg .-Rat a. D . Prof . Dr .-Jng . HÄ
Arnold , 69 I . .

Kgl. Standesamt-

Fruchtmarktpreisezn Wiesbaden
am 24. August 1916.

(Die Händlerpreise find in der wöchentlichen Bekanntgabe d«t
Lebensmittelpreise enthalten .)

Für 50 kg
einschl. Fuhrlohn.

Höchster Niedrig¬
ster \tn

Preis in Mark

Hafer.
Heu . . . — —

„ neues (mir im Juni , Juli , Aug .) 6.80 4.50 5
Richtstroh . . 4.20 3.80 3
Krummstroh. 8.00 3.00 3.
Haserstroh . . . . . . . . .

Es wurden angefahren — Wagen mit Hafer,
6 „ „ Heu.
7 „ „ Stroh.

Statistisches Ar»t

454

Wiesbadener Nachrichten.
Eine Lebensmittelbestandsaufnahme findet wie der Ma^ ^ ,in einer Bekanntmachung milteilt , am 1. September statt,

liche Haushaltungen sind^ meldepflichtig. Die Bestandsaufna?
geschieht durch besondere Formulare , die an den in der BekaNM
machung angegebenen Stellen abgeholt und dort ausgefüllt
eingeliefert werden müssen. Wer die Anmeldung versäumt "
falsche Angaben gibt, macht sich strafbar.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden.

Druck von 0 » rI Ritter,  0 . m . b, H ., Wiesbaden . Verlag der Stadtverwaltung

Freu
Ersehe:

Sonntags : jlh
“,lci Hauptlisl

Fr

Für

Bezi
(einschl.

das Jahr . . .
" " Vierteljah
" eJnen Monat .

"“' eil die Post bezi
Deutschlandu
Pro Vierteljahr

wrelnc Numn
3C

Mögliche Nu

Schrift - und C
Feraspr.

Hp. 2 ^

Ges<
Ihre Exzel

G Tochter,
ail da hier al

u Eingetroffer
aJ- von Mül

ju p etry (Fr<
V0|J
i t

'!% . Webend
jA ü Fipti :m. vo

(Konstanl
jf Ser , General:

Raiter (W
ijner , Ltn. :
& rr’ Ltn- K
JfYs , Maj. I

% (Neumü
Ltn. S

Frau
atl  mit Gattii

Hie

qJ1 S t a u f f e
fj-L‘,Kommerzi
" m der Ros

Die k(


	[Seite 267]
	[Seite 268]
	[Seite 269]
	[Seite 270]

